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IV. Gejdhidhtliches iiber die Piarrei von 1493— ca. 1600.

LWenn auc) die Pjarvei Jberg in diefer Jeit unbejest war
und nur notdilrftig dburd) die Kapline von Sdvy; verjehen
wurde, o beweift dod) bad eijrige Bejtreben der Jberger fiir
Lergrogerung ihrer Pfarctirdhe, fiix Anjdaffung von Kirden-
alerden, fitv Erhaltung und Vermehrung desd Kirdjenvermogens,
thren religidjen Cifer.

Nachdem bereitd im Jahre 1550 bdie grofte Glode Dder
Sberger Piarrfivde gegojjen worden war!), begann mit dem
Jahre 1567 die Renovation dber RKirche und bed Glodenturms.
RKivchenvogt Gilg Jndermatt berichtet in den Shrcijenrecf)nungen
u. a. folgended:

1567: ,Me Han id) v gen 29 Baig,en 1 8 Martty murer, dasd
er f)eb penn {doybogen hed gmadit und das Saframentthuf
Sn gejest hed”.

,16 baten bem itbell ghbrenden Dinny, dad er dem
Martty muver hed ghulffen twerdjen an der Kildhen.”

.10 guldy melfer jhmid und einem fronben boffen, von
ber glogen an der bar zu Henfen.”

4 B bed glogenbenters frowen zu Drinkgellt.”

4 guldy und 2 8 ully Kapler, dbasd er hed nuwe pieyjter
Sn bie Kildjen gmadyt hed.“

,17 bagen ein 8 Sygmund jdhmid um ftangly an Ddie
pfeyiter Jn der Kildjen.”

»18 bagen 2 mur wallen, dad {y Hend jand up tragen,
bag man Kone die Kildjen und den glogen turven bitaden.”

.6 bagen dem tecter von der {ylldgen zdecten, da e3 ber
winnt zerbrodjen hed.”

1568: ,4 & werny buman, dad er hed Ddem bellgen becft und
gwerdjett zum Kald) und andered werd).”

,me han id) dem Dfellgen gmentt zum Kald) und latte
gum griift ber Kyldhen und mine Knadt dem bellge grodrdet
unbd dasd hup ghulffen decten, hed der jtoffel Jober und twerny

) Jnjchrift: o rex glorie christe veni nobis cum pace. amen. Getvicht:
20 Btr.



160 .

mentt al{d zemett grechnett, wasd i) eim anbern hatt miifjen
gen, bringt 12 & 6 8.“

,15 guldy dem Dinny murer, von einem Kaldli u
brennen und bie RKilden bitddjen und den glogen thurm
bitdchen und ein efterid) JIn Santt hanjen Hup zu jdhlan.”

,6 bagen dem Dinny murer, von der Kildjen Fu wyhgen
und bitadjen.”

.19 bagen dem Decder, baf er dad Kyldhen tad) hed
bugen und eyd vordad) hed gmad)t an Santt onﬁanien hub
.und {dindlen gmadht.”

LT guldy dem meifter Jafob {doren, dad er hed bdem
hellgen {chloffer an ftod gmad)t und ein Kettene an {tod und
eid gdtter an dad jaframenthud und Santt Johanjen Labdly
bjdhlagen und eid jhloff an bad jaferftin und dasd gdntterly
Jn der jaferjtin bidhlagen.”

1569: ,10 8 dem Decfer, vom Kilden tach zu buben, dasd der
iind zerbrochen hed.”

oL ® und 3 8 4 werd) litte, dad |y hend bdannen uff
gjagt zum Kylden dad), bid8 an dem bag, da hajt Jne zu
effen gen, ijt nitt grechnett in die ober Sum, da jy dasd Hhols
pend uff gjagtt.”

.26 ® 4 8 ballijfjer beller, bag er hed {|dhindlen gmadht

sur Kilden.

9 & bem heiny Dijdhmadjer, dad er hed Sanntty Hhanien
ei3 gentterly Jn Saferitin gmacdht und eid Kaftly und die
porlouben an &. hanjen Hhuf verteffellett und ein tiven Jun
pie Kamer gmadtt.”

.13 & 6 B dem Meijter Jafob djoren, dad er bHhed bie
Qild) dburenen ghentt, fallen dra gmadt und ein diiven Jn
Santty hanjen huf ghentt, eid niiwe jdhlof gmadyt.”

IMe han id) dem Dhellgen Dadhjdhindlen gmadht und fujt

ol mitt bem grofen odjfen 3 tag und mit dem mund) 3 tag
(gmentt).
1570: ,7 & und 3 B8 1 an morig tripbad) um iin, und ver-

ertt, bu man dag yfjen werd) Ju der Kyldhen an gjdhlagen
hed."
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6 bagen um 2 hundertt halb nagell, dad man hed brudit
sum Kildgen tacdy.”

,20 bagen Bem Hhansd Jafob, das er niiwen alltter hed
gmachett und den efjterid) erbefferet Sn der Rilden und bdie
Kilchen gioyfigett.”

.33 & 14 8 dem Dbaliffer beller, von der Kylchen zu
tecfen.” -

.t & balliffer Beller, von der Kildhen zu tecen.” -

yme han id) dem Bhellgen Holp gmentt mitt 3weyen 4
Jdhrigen odjfen, 6 tag Yol zum Killgen jtull.”

»3 guldy dem Joft Joren, hed er dem Deder gen um
ein bar Hofien, me ¢ 8, han i) Im verheyjien von dber Kylden
31 becen zu einem Drint gallt.”

1571: ,4 8 um 2 How feiller, zu ber Killchen brudhtt.”
,3 Kronen dem Joft Soren um tach nagell zur Kylden.”
1573: ,6 Kronen 5 B dem Deder am Sattell, an der Killden
su decfen.”

.0 Sojtener bagen um fthurz, dad man Hhed darmit den
glogen thuren vermadhtt und verjorgt.”

.15 bagen um 3 ellen {dhiirles des Dederd mutter, dad
iy bed die Kylden gwiijcht und er dad Critp uff dben gIngen

~ thuren gmadht Hed unbd nerfnrgt "

1574: Me han ih vf gen 26 B8 4 an. dem meifter Ea[tﬁer
geyfier, hed bem helgen ettivad gmadytt.”

1575: ,16 bagen 2 mur wallen, dad fy Hend Sand up thrigen
und den Kildhoff gjdhonett.”

. ,46 & und 8 8 dem Jafob murer, ban i) Im verdingett

eid KRald)ly zu brenen und den KRerchell widber nuw u maden,
3 pfeyfter in der Kilden up zu bredhen und wiber nitw u
madjen und die muren underdem Hhuf twiber madhen.”

.9 bagen um Dadndgell zum Kerchell.”

,9 baen gfatter ofwald Dyjdhmacher, das er hed pfeyjter
ranten gmadtt.”

.24 baten hand ender, dad er Hhed Sand Fur Kildjen
gmentt.”

1576: ,me han i) b gen 8 8 dem Danyell Sattler, um den
glogen Kallen riemen,”
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,4 Sronen ein Diden dem glogen Henfer, dad er bdie
glogen anbderbar ghenft Hheb.”

,14 @ dem meifter Jafob {djoren, dasd er hed bem hellgen
mengerley gmadyett.”

1577: ,Me han id) up gen 28 & und 5 B dem melfer Kefler,
bad er hed niiwe pieyjter Jn Kyllhen gmadyett, me 6 & gen.”

1578: ,16 bagen dem langen hanflen und dem mentte, dasd iy
heind dem DPellgen hols vif gmadhett zum Kildentdfifel.”

1579: ,14 & bem Crijten jager, dag er hed Dbie Liden zum
Diffel gefagt.”

.22 baten ofwald Dyjdmadyer, dasd er den glogen thuren
hed Jnfafjet, bad e3 mibge (nidb) drin wettern.”

1580: ,14 baten 2 8 dem wolff {dhmiden um 4 bar penfe an
glogenthuren, dbad da3d wetter nitt moge Juhen jdhlan.”

1581: ,xf @ bem Jorg Crler, dad er hed laben zur Kilden
gmentt.”

,30 & minber 3 B bem meifter ballyfjer geyfjer, das er
bag thdffel Santty hanjjen JIm yberg gmachett Hed.”

,31 ® dem opwald griinower, dad er hed dasd thiffell
ghullifen machen.”

Letir guldy ballyfjer get)ﬁer frowen zu trinfgelltt bom
taﬁe[[ “

(it Kronen miner frowen, dag iy den thyidymadjern
Kodjett Im yberg, heind mich min heren gheyifen.”

LIl Sronen 9 an. wepen murern, dad fy heind dem
hellgen ein Kald) brontt, den glogen thuren bitoden, an der
fylchen die hinder muren inwendigen und upwendigen bitoden,
bag hinber Diirgricht an der Kyldjen abbredhen und wyber
nitind gmachtt.”

€8 wurden aud) 3ivei neue Nebenaltdre errichtet und ver-
jchiedene Rivdpenjachen angejdafft toie nadfolgende Ausdgabe-
pojten betetfen.
1567: ,Me han i) up gen 10 8 um cis ambelle gfeB, dad man
fone ein ambelle drin Han.”
,3 B um ein ambelle.”
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6 franfridher Did dem meyjter Klaus jchiep von rapper-
jchoyll, dasd er Santt Johanfen taffellen ander bar iiber guldt
und gmallett Hed.”

,2 fronen dem meyfter Klaus jdyiefien von rapperjdhwil
bon unfler frowen bild anbder bar zu itber gulben.”

Lein guldy meifter KRlaus jdhiefjen von einem Creuzefir
su mallen ob bem Saframentt Hhus.*

,6 bagen dem {toffel Baber, dad er hed die wey Bilder
up dem yberg tragen und wider Jnuhen, dba man ed anber
bar iiber giiltt Hed.”

.0 jranfridger Dict Dem mepfter Klaug jdieflen bvon
rapperjdoyll, das er hed den bdlberg Jm yberg gmallet.”

.4 nitw Qronen (dbemjelben) von beben Santty hanjen
Bilber anberbar zu iiber gulden und zumallen.”

.8 & ¢ B dem Joft Boren um eid bar hofjen bem meifter
Niflausd jchieflen, zu beffern, das er hed die taffelln anberbar
itber guld hed und gmallett.”

stem id) han bem maller xrj tag zu efjen gen, bda er
pie Bilder itber gullt und gmallet hed, was man darfiic ab-
rechnet, wen id) rechnette geben, bin ich zu friben.”

1568: ,Me bHan ih up gen 8 guldy und 20 8 dem meijter
niflaud jdhiep von rapperidhwill, von einem van zu mallen
und itber gulben.”

,6 & 2 an. dem Jafob Krdmer um Lywatt und um

faben und um jyden zum fan.”

.20 B bem Per andered jzu einfydlen, von eind alltter-
thud) zu ritjten.”

,20 8. um 2 {typly, bad man Kone win und wafjer
orin reicdhen, wen man wyll mdp han.”

1586: ,17 B dem meijter ballyfler geyffer, von einem alltter-

thud) zu entiwerffen.” .

.22 81 an. um wulif garn, uff ein Allterttudh) zu
maden.”

213 B um ein Latternen dem PHellgen.”

»16 baten gfatter Hans %enben um ein Laberyarf Fum
fanmn,“
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,D bagen um eysd zinys bud)ply, dad man Kone daj
heillig Ol drin ghan.”

1570: ,5 baten dem bajden Lindower, um 3 maB twin, Hed
ermid heren {udadhten gen, dad |y Hhend den alltterjtein uffen
Jng oduttell gmentt.”

,20 B dem melfer blafjer, dad er hed Denn allterjtein
uffen gment Ju yberg.”

1571: ,Me han i) up gen ri Kronen dem Meeifter Ballyfjer
gepfier, dad er hed dem hellgen ein nitwe thaffellen gejdhnitten
und gmadyt.” |

Jein guidy Ballyfjer gepfiers frowen zu trinf gelltt von
der thaffellen wegen.”

1572: ,Die han i) up gen 6 nitiv Kronen und 7 gutt bagen
pem meifter Nitlaud jdheyp vm rapperjdhroyll, dasd er hed den
fann gmallett und itber gitlltt und die faffen an fann than Hed.

,me han ich uf gen 3 bapen um ein fan jtangen.”

1573: ,Me han ich up gen 5 gqulby 8 B 4 angjter dem iirtt
trubadjer, dag man hed verzertt, dbu man die thaffellen hed
Snben trigen und die priefter mitted thin beind win gnun,
wen Y Jn yberg gangen find gan mdp Hhan.”

,13 ® Dem metjter ballijfjer geyffer, vm 4 engellen zu
jchniden und eysd Loubwerd) Ju bdie taffellen am frou alltter.”

X Stronen dem meijter nitlaup jcdhief von rapperjdpoyll,
pag er hed die neww thaffellen gmallet und itbergult.”

1574: ,Me han ich ufp gen 250 & 1 B dem meifter nitlausd jhiep
bon vapperjdyoyll, dad er hed bdie engell itber gitllt und
gmallett und dad Kranzwerd) Jn der grofjen taffellen.”

1575: ,Me han i) up gen 27 Kronen 4 B dem meijter felir,
Bildbhower zu Cinfydlen, dasd er hed nittwe thaffellen gmacht
Santty Hanjjen im yberg.” /

»3 bagen bon einer {toll zu machen.”

1576: ,Me han id) up gen r B Kajpar Kefler um eysd zinis
budhili zum Helgen olL."

1577: ,12 bagen bem maller, bon einem alltter tud) zu mallen.”

.0 bagen dem Criften velly, das er hed benen von ey-
jiblen Zaben gen, du jy den alltter ftein uffen gmentt heind,*
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,6 B dem bajden Lindower von ded alltter ftetns wegen.”

,9 franfricher Dick um den alltter ftein.”, -

,4 bagen dem frydly webijtein, dad er den alltter {tein
pon einandern gjpalltten hed.”

14 & 4 8 dem maller von rapperjdroyll, das er hed bie
thafjellen Jn yberg gfergett hed mit jampt finen Dienern.”

,34 Kronen dem meifter niflaud jdhyiep vbon rapperjchoyll,
pon Der thaffellen 3u mallen und zu iiber gulden.”

,10 B finer frowen Drinf gellt.”

ome han i) up gen 3 Kaf f & 3 B, han ih gen dem
maller und bem Bylbhower zu bejjerden von der thaffellen,
junjt waren {y mitt mier nitt zu friden.”

1578: ,Me han ih up gen 10 bapen dem han3 get)ﬁer bon

2 Korberall Druden zmallen.”

.8 basent 4 an, um anfen, dbad3 man Kdine Jm liecht
brinen, me r bagen.”

1579: ,16 B8 bem ballyfjer gepjjer um eysd Criibefyr.”
,2 Kronen dem bajdjen wuriner, hed man verzertt, du
man den ftod wider gmadyt hed.”

llber biefe leptere Angelegenfeit johreibt Jnbermatt am
Cnbe der Rirdhenrvednungen nod) bejonders:

,Anno Domynne 1678 Jar am Sunnentag znadt nad
per hellgen dry Kitngentag ijt Sanntty hanfjen fyn fto up der
fyldpen thrdagen und ift uff gebrodhen worben. Darnad) Jm
jelbigen Jabr an mytten merben merd)t ijt der jelbig thdtter
hie (in Sdywyz) gefangen worden und hatt jydh befentt und
bergechen, da3 er Den fjellbigen {to Heyge uff gebrochen und
by Den jwenpig gqulbinen Ddarin funden, welder thdatter am
Menttag nad) mytten mergen mitt dem ftric gericdhtt worden
ift, und ber {toc ijt mitt grofjer miiy und Wrbeytt wyberum
bar gemadytt worden. gott der phitbe und vor allem iibell.
Amen. gylg Jn der Matt.”
1580: ,Me han i) up gen 3 guidy und 6. 8 Santt Lienhartten

bogtten um wadp.”

1581: ,20 8 um ey3d bar mdp Kdndly.”
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.5 guldy dem meyjter maller zu rapperjdhwill, ujf 2 alltter
thiiher bin.“

sein Daller der jromw barblen Jm Clojter, um eysd Cor-
borall.” '

JLritp Di - bem Sefellmeyfter, dad er mier Duggatten
gent hed, sum Chrity 3u vergulden.”

Jm Jabre 15681 twar bdie Renobation der Kirdheund Dded
Glodenturmed Dbeendet und auj dem Friedhof der ,Kerchel”
wiederum neuerbaut. Jn dber Rirdhe waren ziver neue Seiten-
altdve ervichtet, ein mneuer Tabernafel, neue Stationen und
Bildber, neue Fenfter und Thitren angebracht. Den 25. Wpril
1581 wethte der Weihbijchof Balthajar von Konftany bie et
Nebenaltire, und zwayr den aufj der Epangeliumjeite in der Ehre
bes Bl. Qreuzes und der beiden Pl bte Anton und Wenbel,
benjenigen auf der Cpijteljeite aber in der Chre Maria, Dder
Konigin ded Hl. Nojentranzed, und der Hl. Apojtel Petrud und
Paulusg.!)

Rirdjenvogt Gilg Jndermatt Hat hieritber folgende Aus-
gabepojten notiert:

1581: ,Me han ih up gen 15 baken 3 8 um brod uly byfiy
3n yberg, bu der byjdhoff dinen gfin ift.”
»& baten Griften rellys frotwen, da3 jy und Kodjett hebd
JIm yberg.”

,14 topler martty mebger um fleyjd), Jm yberg brudt,
me 8 § 2 an.”

,3 Sronen dem bajdjen wuriner um win Jn yberg, du
per byjdoff dinen gfin ijt.”

.ein Daller dem bher pfarrer, dad er mitt dem Byjdoff
Sn yberg gangen ijt." —

Sm Jabre 1586 wurde von Peter Fiipli in Jiividh fiir
bie Rirdhe in Jberg eine neue Gloce gegoffen. Diejelbe tourde
laut noc) vorhandenem Sdjein den 5. Aug. von Jirg Stadler,
Wagmeijter in Bitrid), gewogen und Hatte ein Gewid)t von 123
Phund. Sie fojtete ,rrrj gqutten gl. 4 bagen.” Aud) hieritber
finden fih in den Kirdpenrvednungen einige Notizen:

1) Fagbind, Heligiondgejchichte.
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1586: ,Me han i) up gen 2 Kronen dem bher Byjdhoff von
Coften, dag er hed bdie niiw glogen groydtt.”
. bagen her Byjhofis Diener.”
,r baten dem bajdhen Lindower, das er hed bdie glogen
ghulffen dar riiften.”
.3 bagen um ei3 glogen Seyll an bdie nitw glogen.”
.2 Kronen 4 Coftenter bagen bon ber nitwen glogen Fu
henfen.”
,13 @ 8 B bem Crijten Sager, hed man by Jm vergertt,
priejter, und du man die glogen ghenftt hed.”
Lein guldy dem Kdrly, von der glogen von abdijchroyll
und Jn ven yberg zu firen.”
,Loitit Kronen 2 B dem Meyjter petter fiifly von Jiivid
- um eid niwd glogly dem Sanntty hanfjen.”
Audh) nodh) anbdere Anjdaffungen turden fiir die Kirvche
gemadyt, 3. B.:
1583: ,Me han idh) up gen 61 & und 9 £ dem meyfter adbam
gold jdymid, von dem Critp zu madhen.”
1584: ,37 8 2 an. dem afjymup Kyd, Hed man verzertt, du
man bad Crii bjdhotwett Hed.”
Jif guldy ¢ 8 dem gylg Bylttiner, um nu zu Hllen.”
1585: ,ein Kromen um 2 mdjdin @ergen tod dem Santty
hanfjen.”
,27 bagen um eid alltter Laber.”
1586: ,3 Kronen 3 B8 dem gyllg Zylttiner um nup, dad man
Kome bdllen dem helgen.” |
,,7 B 2 an. von 50l z1 madpen.” -

1587: ,xitij guidy und 17 8 eim goldbjdhmid von Eugeren Das
er hed eyB fylberyp Crusbifir gmadjett uff Criip (alter).”

1588: ,25 Kronen um ein nitwen Keld).” —

Fiir die Crhaltung und Vermehrung tf)reé Kirchenver-
mbgend waren die Jberger ebenfalld eifrig bejorgt. LWdhrend
ber Rirdjenvermwaltung Gilg JIndermattd turden 7 Giilten fiix
pen RKivdhenfond angefauft. Das DOpferftodgeld betrug jahrlich
20—35 Gl Der Wibmen war verpadhtet. 1570—1596 er-
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jcheint ald Pacdhter dedjelben Jafob Nagel. Tie Kivche erhielt

auch) oft Gejcdjente an Naturalien, 3. B.:

1567: ,Me han id) Jngnon ein gquldy von min Sdnn, hed er
ab anfen gl{bjt.”

.14 8 von 2 Hiinber glojt.”

1568: ,5 bagen, hed min Sin ab anfen glojt.”

1569 : bditto 12 bagen.

1575: , 10 bagen von hiinder und Hanen.”

1576: ,Me jolich eyd mayprind, Hed Jodum blajjer bem Hellgen
gen, ift gwerbett vom fenridh ullvidh und balliffer ridymutt
um 7 guldy.” |

1581: ,Me han id) Jngnon 20 Hanen, (find) dem helgen wor-
Den, wad man mier dar fiiv vechunett, hed fin weg.”

Sm Jabre 1567 wird aud) dasd Pirundhaus erwdhnt. €3
urde da3d vom Wind zerbrodhene Dad) erneuert, ein Vordad)
ervichtet und ein neuer Ofen in Ddemfelben aufgejept. Hivei
Jahre jpdter wurbe eine Yorlaube an daszfelbe gebaut und
- Fenfter gemadht in bie ,Klein ftuben” und in ,ded pfaffen
Samer”. 1574 wurde der Dadhjtuhl erneuert und ,thiiven und
fellaben an @antty Hanfjen Hhup” gemacht. 1587 ywurden ver-
audgabt ,xr & 3 8 dem oBwald Dyjdymadjer, hed er dem helgen
Sn jym Hup ein niiws boffatt gmadht, ein niiwe ftuben thiiren,
ein banfajten und ein jellen”, und ,9 & um eysd pfeyjter JIn
Santty hanfjen Kamer, JIn der obern, in fim Hhup.” 2.

JSm o Pfrundhausd Ilogierten jeweilen die den Gotteddienit
beforgenden Geiftlihen. €8 lag dedhalb in der Pflicht bdes
Kirdhenbogtes, fiix Crhaltung der Betten und Midbel zu forgen.
Daberige Ausdgaben finden fid) ebenjalls in ben Kirdhenred)-
nungen verzeidhnet:

1569: ,Me han i) up gen 4 6 4 a. bon Santty Hhanjen
Bettenen bitriden.?)

.26 8 um liny3 tudy zu einer Kus ziechen.”

1571: ,20 Koftener baten 2 B um Lynid zu yladen dem

hellgen.”

1) Die Bettfajjung wurde mit Wadhs beftrichen, wie man etwa beim
Ndhen den Faben widyit, um dad Enteichen der Federn zu vberhindern,
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1573: ,3 Kronen und 28 8 um Linid thud) zu (Yladen und
Qupziden. |

1577: 9 & 3 8 um Jwildjen, Santty hanjen Bett zu fafjen.”

1578: ,16 B gfatter frow offnern, von einer fdder reytten') zu
macjen.”

1580: ,13 & 7 8 um Linig thud), Santty hanjen zu Lylachen
und Kupziechen.”

1583: bitto ,ein Daller dem enderly.”

1583: 7 & 9 8 bem gfatter opwald Dyjdmacdjer, pon etnem
Dyjd) zu madjen und {tiill dar zu.“

D0 8 dem fromden jchlofjer von dem Dyjdh zu bejchlan.”
1584: 28 8 um Bwilden zu einem Dyjdhladen.”
1585: ,13 8 pon ben Bettnen bijtrichen und Lyladjen wejcden.”
3 Sronen dem fenrid) ftddelly um ei3 Bett.”

- 1587: ,x B der ioirtt tinen, dag jy hed bdem Bellgen Jyn Jiig

godjden und die Betty bitrichen Hed.”

Sm Jabre 1578 erfolgte der Neubam einesd @taﬁeé auf
bem Widmen und {dhon vorher, 1577, bdbie Renobvation Ded
Rirdenbrunnens. Uber die leptere Angelegenheit jchreibt JInder-
matt:

-, Unno Domyre Jm 1577 Far am Criten tag nad) Santt
Jorgen tag DHatt man den Brunnen by Sanntty hanifen Im
pberg nitwlid) uff gerichtt und ein grofjen throg am Selbigen
tag zubenn than, mitt Liitten und mitt odhijen und mitt groffer
mity und avbeytt uff gerichtt rorden, und ift oud) an bem
Gelbigen tag Neyjfellen verbrunnen. gott Der phiitte und vor
pem Kiinfftigen jdhaden.”
| Und in den Kirdjenausdgaben fdyreibt er: ,IMe han id) up
gen b & um K4p und brott, dbu man ben throg zu Santty
hanjjen gleytt Hed.”

Sm Jahre 1567 yourben aud) verausgabt ,12 bagen DB
iald Dyjdmadjer um eid Labdly, dag man Kine Santty hanjen
gdlb, Brieff und rodel drin ghalltten.” Ebenjo ,4 bahen um
2 biidher bem belgen”, und 1580 ,5 guldy und 6 8 dem her
pffarrer um eyd3 mip bud) Santty banfjen.” Bereitd 1572

1) Unterbett.
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wurde ein Jahrzeitbud) angejdafit, dad aber nidht mehr vor-
handen ijt. Jnbermatt jhreibt ndmlidy: ,Me Han i) up gen
ein Kap dem jdryber PHaglig um eid Jarzitt bud), Kojt 30
bagen.” €3 wurden aljp damald (don in Jberg Jabrzeiten
gejtiftet, wie ein anberer Audgabepoften bon 1577 betweijt:
e han Jugnon ein guldy vom alltte marty {teiner, dad id
han fin Sun laffen Jn Jarzig bud) jdyriben.”

Die oft angefithrten Kirdjenrednungen geben und aud
nod) einige Notizen itber die Bittgiange der Schwyzer, (S:mftebIer
und Steiner nad) Jberg:

1576: ,Me bhan i) Jngnon 9 guldy minder 3 B8 am 20. tag

ougftmonett Jm 76 Jar, ift man mitt Criig In yberg gangen.”

e han idh Jngnon 9 & 2 B am 29. tag ougftmonet

Jm 76 Jar, {ind bie von Einjydlen mitt Critp Jn yberg
fhon. "

1584: ,Me han id) up gen 22 bagen um twin und brott, du
man mitt Criip Jn yberg gangen ift.”

e han id) up gen 4 Batg.en armen jdullecn, dad iy
Jm yberg giungen Hend.”

1585: ,Me han id) Jngnon 8 guldy und 9 8 an unfler frowen-
tag Jm Sumer, it man mitt Criitp Jn yberg gangen im
85. Jar.”

1587: ,Me han idh \sngnon rxj & 2 angjter an ©antt Lorenten
tag, ift man mitt Crii gangen Jn yberg IJm 1587. Jar.”

,Ie han i) Jngnon 3 guldy und 6 8 am fryttag bor
jantt jrenen tag Jm 87. Jar, {ynd bdie von {teinen mitt Criiz
Sn yberg gangen.”

oMe han i) Jngnon 2 Kronen minder 1 8 am Santt
frenen tag Jm 87. Jar, find die von Eyflellen mit Criip JIn
yberg gangen.” |

&8 wurden in diefer Jeit auch die Wege und Stege ber-
befjert, wie nadjfolgende Cintragung in den Kirdhenrednungen
bezeugt :

1573: ,Me Han id) up gen 26 8 pon dem Steg zu maden
iiber den Jejiebacd), Hhend mine Heren dad andre dar ban,
pen friomben Qiitten zu lieb.”



	Geschichtliches über die Pfarrei von 1493 - ca. 1600

